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rJnul £pingel irt nm Mi Nflvrmbnr uh n:0!J IJIii der HaupUadner yfrr dem Landl rerriaint 


Neucmtcr llßflDD 


Die rechte Skin-Musik-Szene 



Die nüirfüscNslische Crgpanisaflicm, ‘"Bbod 
and Henau" (Blut und Ehrai iat zwar mitt- 
hnroie wartden, Bter Ihre Anhänger 
Iragen immer noch Bombe nafken rpit ei¬ 
ner S9. daa haißl rü- Engeweäile "Heil 
Emg w^ter Organisation namens 
Hartimerskins" macht jedoch legal wei- 


I Zu einem DifrTßrt-Vd-rlfiag über die rechte 
ft Bkln-Muefc-Bzofle hätledieWN-BdA am 
I Fretaft dgn 29 . 09 . In C^S- BOrgirteUS 
I Guetav-Hernemam ri Bremen-hicni cim 
K geladen. 

f 'in Rasbe, der den ertauklan Michael 
^.,-rttes verfiel, fahrle In 
dw Thcms mü efern Hn- 
wees ein, da» es auch 
■=:jhm Ende der ■=-•=*hzi- 
gsr An/3Fig dflr SKÜllzlger 
Jahre Rassismus gab. 

Im Laufe der letzten Jah¬ 
ns wv^tfWgla- jerSoch 
die rechte Szene ihre An 

slrenpurgen um Jugand- 
lirhr: 7U gow mr.-n. Mil¬ 
der SlraLeyie. "Reift in 
dta Jugerd. reh m die 
Mur ■ k 1, iwjrdr? che mehle. 

Rocfc-M uäik SflhridfeTL 
die In der nun Fomenten 
Oia-Tm-Sceiau vorge« 
slelli wurde. 


Oa wunden Znilsrhril'lcn 
■iL Tildn wie z.B. n üu ü- Fö ^ dle Talhöhmap tfar BLTklfesdeie^ierlenhinrermi 

iar. Daneben »daueren legale Ksdenw- 
gnnsaiksn^n, dlemlLWatfen tntfSpfeng- 

Chf! äuaßnrüslet sind. 

Im Vonras wurde deulfch: Diese Rocfc.- 
'duak-Simr: int dert am ggsgepr^glfl- 
eten. Es weiden Kcnzerie organisiert mH 

bis zu 2.Q0D ^ugendlkJiap Teiliwl-niern. 
*909 geh es 156 SHnheBd-KonzertB. De 


-ocfw Weier ode* "RocR-Nord" dargestein, 
wir der "NaJkinah deulsche EUecr^r- 
" bur>d" entstand und arbaitaL Unter dem 
h^rede Zorwrf wurden 
BußN ädert und Veraandnrmeri gegründet, 
wo Bombarjacken, SpfingsrslleFöl, T- 
! Suite mH eurfgedrucWem hakanfcneuz 

oder Parfüms mt Nnrrcr wie- "Dk? rvili:> 


ländnrfcnrtlich, nrfnn zur OewfiH ayf und 
^erherYiehen HiUer und den Faschismus, 
1 3 mIL Slogans Wo "Hängt dam Adolf 

Hillcr, Irängl den - Ad NI' Hßßr. Mn gl d^m 
Acull HiUer den Hubelpreis um". Es ght 
ratschen 400 varBchledB CDa mll einer 
ALrlace von bis zu 2Ü.-ÜIXI Eiocmplar« n. 

Die Anwesenden waran 
bei^alae enteelzl Liter die 

5P kcmpsM ^rgflsMhtn 
SzEnen, de GewaH auf 

verscNe-ie Art prepagierl. 
Schwer zu verelehen ltd, 

chss ciejcir Unwesen mit 
ZeiLatilntosiV COs, Rixk- 
kmzanan usw. von SalteJi 
uer Reptfung nicht Einhall 
jebulen wird. Es isl 
schön und gul, wann Bun- 
ueükanz er Gerhard SrhnJ- 
(Ser, naahdam Blehe ge¬ 
gen de ÜCESscIdiKfnr Syrn 
eyc^e gewörfen wurden, 
Im Oaapr®ch mi dam Vor- 
5hn?ndcn dra 
der Juden in Deutschland, 
Raul Spiegel, aagCe: "Weg- 
z. m Fianhfurl ist nlcW mehr er¬ 

laub*, wir brauchen einen AulslanJ der 
Anetänd^en." Aber iah Irepei Bind hier 
night h or&tar Lhla die JOEllEöahörden 
geTüidart? Rechle BunNäden, Verlage 
und Zaltschriftan sowie derartige CD- 
PrgAiklicnun ynd -Verende mUaaeü 
■erberen und nanhhaJüg unterbunden 
werden. Daa isl äe FotdeYung des Tages. 


rtäle WakGre" artpebölefl und vira^iickl Tewle der Lieder., die wn sak^ien njchlijn 

werden Rockgruppen peapielL weiten, ünd aus- ingeborg 


Gedenken an die Reichspogromnacht von 1938 


Ushm^sche ztm Gedenken an me 
Reichspagrcrnnacht 193E am Dcnners- 
ley, W. NuvetuLer ZODO i zm 17:15 Uhr 
flm to&enakh^ue, ^S^eUngur Hearßlra- 
167. 

In den 20er Jahren vuri der Jiidbdnen 
Gem&nde erworben, Uranfj am_09.11.5B 


Am 23.05.f942 wurden de 130 verUie- 
bener. B<3fwghnflr nseh ‘fhereslBneladL 
vorschleppl, darunrter wahrschenlich 
auch de Mutier dee Bremer Bßhrnetel- 
ifjtt; jo5?f KealEln 

Im Anschluss an de Mahnwache Igcgcn 
10 15 Uhr) nodal H der SLadtbhlolhek 


Julius Ka.l£eiTflein wurde am C6 lü l£9D 
n dir Bremer A teledl geborerL atodierlfr 
J-uu und KtUicnalChon^nip, ksHdi 1914 
n«h B-y-VcM- zurück und ließ eicb nach 
seiner Refe^endanzaU de Anwalt nreder. 
Er h^iratgle i^d wgnjls sich der &tirUl- 
etellerei zu. 


SA in dos Airersheim ein, Lncb de al¬ 
len Menechan auf Ule Slfaße und zer¬ 
schlug das Inventar. De W&nngr nuJt&Slin 
am föiflaiidän deri Weg ins KZ 
BachiihhouiBn anlraten. Jiid^che Men- 

szben rii.is ganc hkyU^TStdpJlEi^end 
wurden in Rusenukk uus gtielAuisierl. 


de^r UndenheiElrefte ln Bremen- 
Gr6pe1iii!jen (SPaßolbahn 10. 2 bis iin^ 
danhofalraLSrfl oder Urve 3 ble Use AK- 
scher.l efne Lesuig mit Jürgen Dierking 
und JQl^nn-GünDhef KOnig statt uni er 
dam Titel - Joa#f KaMein? ein jtwachor 

SchrittstcIlEr aus Bm-mürv. 


Während scher adrl Gclwreiier Jahre 
verttesta Josef Ka&Lein, wie ex ahn jalzt 

nanr^-n, zur Grccha&hl* uqd 

Welianacl-auurig daa JudenLrna. 1S35 
Ubers adeHa arnacb hlalla In FBläst>n9 r 
wn er jn 13-Üfl1^46 ugr^rb. 


I 























Menschen, seid wachsam! 


BudhvrmM war eines von&QGO \Q. V^n 

Iß MHEnncfi Menschen kamen 11 Milio- 
nm Jixch Folter und TöiVü; daf SS uiVJ ihr 
Syslem dar ■Vcmlchiung durch AibelT 
urn, Öe SS trgM^ilDP für fir Lsg^rsysAcm 
eigens ausgesuchte mil miL moderen 
FunkTonen betreute HBtUhge. MIL zunerv- 
mgndfln fö^i^gyng^Mh^r. gcnel cjescs 
auf Wilkürurtd Kuiruplion eusyulaylä S;-- 
sLen bald an Haine Grenzan, ito dar üla- 
G-ami erfahrene pglfochc iu- 

meisl KomTunisleri, gelang ei liüL 
Rückschlägen, Einfluss auf die Lagsrver- 
•h.'-eiH u>a zu nehme i, ao d b==-=- sie dal fott- 
scTreitendam Krieg rfe Absinhii?n dpr 
Henfoer in WEem unterlaufen kennten. 

Allen VerlaurrJungan zum Trotz gelang 
es ßeji T^Dten K*gHMT mit h&T^ifi ödl 1 
d-lngenl UenWgte F&charteter, dir- 
QberipbpnsGhancen der HäflSnge zu ver¬ 
bessern Zu äJtäfi Zöilen Ulleben Säe |e- 
dach |€derzElt dar WlllKUr der SS wj5 ge¬ 
liefert ln einem begrün zfon Rühmen ge¬ 
lang cs in nicht wenigen Fällen, vom Tl>J e 
bsd;uf-il*.i Häflliigftn, daronlef Hundertan 
von polnischen Jiigandilchan, da? Lehen 
zu retlen, sei es dixch ein u_iSäLdkJh&S 
Stück Brot, dla Verschickung h eir Au- 
GcnkcmrnandD oder den Tausch vun Klei¬ 
dung mK einem V&rslürberan bei glek#i- 
zehüar KorTBkiur dar K&dei. Elndrgck&ch 
SGhifdarl ßrunn Apitz in '4nc>rl unber Nul¬ 
len ’ die Reibung vdh ÜUSChu, tiram jCldi- 
acwi KJnd. KM Kinder und Jugendliche 

ehefc-ten dla Spll?*tccfreiung des Lagers. 
2 .0u0 auwjetisd-Ä Krä^ägarangara wur¬ 
den Im Oktober 1541 o*ine Mahnung und 
ghnp medizinische Beireuung durch 
DeubetiLand £driehei. Trotz Verbot und 
Eaieraanlzug für da? genz.e Lager, 
slndden ihnen die Häfllinpe Ln Buchen¬ 
wald riüyHhe'iVi Brot und KJflkSungzu. AJUB 
dieser sclidelläl erwuchs die Grundlage 
fCr nen Aufbau eher gehernen interna- 
licnalBh WMfcfäLandMfganäsalkjn. Ent- 
^Mcklung und internaAonaüsLanjng i- 
hyalen MHlär-Ürganisaticui fuiirle an 11. 


Mis s ver stä n d lieh 

De: der Rezsision zu dem Buch m Aü? 
Intern i/Vei' Jtn evien Puftzetsis&r van 

F^rk Roggen im letzten Ü:<fcber>ÖAF 

i-H'fiJ. ets, Pi-r. dl Lorenz BSIJingar hätte 
das Buch verhindern woher-, Ls! 
l^i^htzniKaiuvcrstchcn. Das Buch isl die 
DeseitzLicn vun Ruggan uhd äüTiiL war 
üh davon auagagangan, dae$ eich die 
Anmerhjunfl auc?i auf dse Buch whar 
h- 5 T»eht Knnrdd müsste es somit lauten, 
dass BSirnge- - die Lahre und Forechunsi 
von Ff^edak Rpgga-n bcNndcm wciite. 

| Wer s di mit der aktaeilen Ciäkue^on UTü 
ae Novellarung dw Snerr^r Pglizcqe- 
?Gfc beschäftigt, s=Jlle sich das Duu i 
unbedingl besm - gar„ 

Gerald 


Apnl wnrikgfl T^ge ^gr dam Enlngf- 
fen -tir onerika ruschen Armee zu- 
Salhatbafreiung Budurrwaide. Dadurch 
KonMan mehr äe 21.000 Menschen vor 

dr.ru sicheren Torte bzv.'ohrl ’Aerden. 

Pleme Duraril, Rft^dam daa interna Bö¬ 
nnien Budiemraldkcmhees, weisl nur den 
ediroianden Widafepruch hin, dass aich 
unmlüestar vrx den T™n ekiss der i>?- 
deulenslefi KukurslaUen Europas ehe 
Hüls antwicbalLa, in dar SHOW Menachan 
hr Labern llanan. In dleaar FaU^-stäftte des 
deutschen FflSChisrnus Ipmrtp er jjedgeh 
nudh ein ander-es Dejlsdiieiiid hern^an. 
ein DflutBCtUfifidl der Soldardät mit Kin¬ 
dern, euwjeü&shen Knsasga^ngyren und 
jüdischen Hofdirgen. 15 -Jahre nach der 
aralen Ausgabe werden In e^nar Keueiua- 
g^tiedcs Bandes 'BudieiYAiald ein Kon 
zErilralicrtalager' auatlihrlkih die Rahmav 
bedlngungan für daa Leaamytiem denga- 
Btflllt Die Mflch^jhcrLragimg an rien deut¬ 
schen Faschismus begann nitN Ort1 
1B33. irre Wurzeln leg m schon In dar 
EnflHlßinLFK33z.ek der tVtimarar Dernokra- 
rin% Rjovanche für den verärenm Krieg, 

D^ansionöpiflnedsedeulecrpan MonosKy- 

kaphai?. Ilcmo-c-. ^rnnllicnknil und 
Chauvinifimua d« Trfißfir won Varwaltur^, 
Jusllz. Militär. 51e wrjidan zur Grundlage 
fOr 4 kl &y^tem. da^ weil C^ier den Terrcr 
gegen die Arte il erb «weg urt{| hiiauSyii'g. 


KmxmlriiUcnsIngzr wurden zur Schule 
rür Merrso ie ivui scdis ltiJ Massurn uiU. 
Ober ganz Europa zog eich ehe UluBga 
Spur dar Vomtehtung. 

Bel KjonzepBon wnd .AusgestaHung der 
Kl-GedenksiaflBn werden SaliaRugan In 
•der Bundesrepublik Deü1sdiUir>d iirruer 
matr zur 5*He gadfflnjt. Bla aLehan da- 
rnnnn um IHittg^Lmkl des kürzlich vom 
Naehb yei des Pz.’-il-rcu^eiStHi i-Vei Id^: 
naiig€stal1e4an Bandes über das Konzan- 
Ira-ton^logcrBu^hqnwiilrL Cie 1GB Seiten 
starke Ausgabe beruhl auf Auätä^äh, 
Frolckoten, Geapriftchan von und mlwet 
mahr ela 130 flhomglgan H?flling?n. 
Fpk> und Dok um eh Len beiege über Lj 
ger-allläg, Eillwufdipurl^ SS-VartHflCherv 
Wlöerelarid und Sobsibohemp^i^g i^ r 
cbrlhin veradniäpbl&r'i HGUrrV^e UhlW- 
stro'ehen ae Aussagen der übadetofi- 
dan. Eine ausfohrlchg Chrgnik und □ 
Lhefzturh'erzeiclinb eHGidilem tüe SSlü^ 
BJ^ndiga Waitert>Bäcl^itlJ^ung mil doeam 
TTiBmeiifccmpie.s:. 

Buchenweid - Ein KorttäHfraftMialB- 
g#r, hnag. von Emil r^zHübach, WlDy 
Scfimidt, Ulrich Schneider, Pa'nl- 
Rugerrabeln, Belten, 19-Z AbhAldun- 
9en, DU, ISBN 3LMl4^2T1-a 

Raimund 


Täglich nur Suppe 


Nirii der Besrizui^ Charta durch 
daut&che Truppen, ee muss FebruahWSR 
1$42 gEweser. sean, musslun sch alle 
jungen Labte bei dar deutschen Kom¬ 
mandantur melden, um sich ragstdanen 
zu InsAnrt D?n jilngerm Lmlen, so zuch 
mir, wurde geeayL dis? wir uns Zr'i ey-hiiTi 
baeGmmrlan Tag gegen E^ida Marz Weder 
.nr. rc:r Korrmanrinntur m c unsemn per- 
sdnlishen Saclien erilridtii! KiPtail. Wir 
Wirden dam In transportwaospna go- 
nl'nrrhl i.i n-rl r.nrl - DeulKchland trznspor 
Iferi (...}. 

Ich wrte zu er*er Segaiib^iwarpnrahrik 
Runken ä Companie rath Drm'ni-r'i, Sa- 
cs’dstriick, Mähe Bahnhof an dar Mear- 
simGe abgeslElt. Diese Fimn Sog in der 
hfiha der Foike-Wunf-Fablk. Hur eine 
Bahnlinie (nenr*a uis vgn dinaom Flug- 
cuugwerk. In der Sege^jcl/abiik ätältan 
tA r Sdidalenzene und groCa Zetla ILrdes 
Afrika-Korps her. Wir wran dort suneyhst 
mt 7J\ W Mädchorr n! ru r, der Lkmine 
späler kämen ca. äfl wäläite Mädchen 
aus dar ükmpha hinzu untergahräaN: 
wor^nwirirci L^eran der Virhoweli'.l in 
Bremen. Die Verpllagung wb t ^t^ers 1 ; 

krvip-fi. TkgJich rur Steckrüben- oder 

Kblilscppa, 2Dü $ Brot, ein Slückchan 
Margarine und en TeeKtf ai auckar t,,), 
Kura vor Knogsnndq "i: 344 mussle unser 
Belricb Pe-schz! an ynTäure E-elr ete at- 


geben, vemnriflch um Paratmerffena zu 
crselTfir Irh erfuhr, dass ich bei der 
zweiten Ftersürälabysbs yuT iJöf Liste 
stand (._}lIBbI Klegserdeghg Ich zurüis 
ms Lagar nach önem^n. -waii k* windyr 
nacin Hause wdlle. An e.nsin läge gin¬ 
gen zwei Freundinnen und Ich zur ame- 
larvsohan ^ommandenlur Im alten Bra-'" 
mer Poiiciprüsidium, um zu erfahren, 
wann wir dann nun wieder rach Hause 

kamen. Gumh Zgfail umgingen wir dabei 
dem T-cd, de während Ji '^ies Beäudtea 
ein Spien^riper oder atwaa äitnllchee In 
dem Hauae eNplod^rta und des Mao? 
Icüweise zersliirte (...}. 

Dokumente Ubar diese lek kann kti ied[a- 
nichl verweisen, du niemand nfr in dieser 
ganzen Zell frgendweiche UtAumanfia 
auspesldll bzw. ausyeliändiyt hüL (...). 
Eevoi wi aus dem Lager auf c e Firmen 
efs Arbetemnen oufgatiaH w^dan., wur¬ 
den wir zum Amt ijArbeibarrt odtr Pölk 
zeittehürcJe^ in Braman gebracht. Dort 
wurden amche Formulare etBgafraL uri¬ 
te r anderem rnLBtfen wr Fingeräbdrüekti 

hTitelaasan t-X Allerdings habe Ich in 
m^iwn Uhteriagen drei FdBos ml Wid- 
n'iur'ipen bzw. otfläelen Slampein ent¬ 
deckt, Cbe eus. dar Zqfc In Dcjlschtand 
«Ammen. 

LtidmUa HJIfia, (77X htalde 


Z pdr Bremer Aafifoadifsd 1 November ZUOÜ 





Ve r an staltungs reihe in Bremen-Vegesack 


"Gefffln Strom 1 * war der Tild ds 
Aussldlung, die ojrr'i 22. bis Zu 30. Sap- 
Löntiei Im BürqtiTdui GuETtsv- 
Hslnernann h BreniBri-VBgsswft gezeigt 
».v 1 1 rr!i":. LnHutnr .vor die InlcmalbnalK 
Friedwisätlula Bremen. Sie wollte dlfl Gf- 

damit &i rnfthr üvilüüifragE 
gegen den rechbradkalm und kuslan- 
därTeindliehfln Slram imoWl^enein. 

^lilrmhi^nr war Prrmnnn Eitelings Senator 
Wii Lemke. Er hätte eiä AUCft efMfläl. In 
Miner Ajraqrache erkörta Lami«: h Wlr 
mOsseri uns fl|nmfetfie*i p Zur Entisiu- 
$chung vieler Zuberer 
verlieft er aber eie Aus- 
:e*b11 j n-j o eich nach sei- 
ner Rc:ce. Als Dilümys- 
sanater r>älle er Bk*? 
aber fljr euerUudl* Fra¬ 
gen beieil halle.1 iuüS> 
an. Dann EJmlBchen 
h^ßt doch nk*it Aus** i- 
chen, Wegschauen und 
We^auTem. 

Er gab kein gutes Bei¬ 
spiel! Wo waren übri- 
fl&nH &Blna Kollegen von 
■der Rot-Schwarzen Kn> 
aJilkHY? Hatten cPe kein 
Interesse en dieser Ays- 
sldluig? Glauben die 
etwa, es genügt geHete- 
mflNenrnäftlg dee Ver¬ 
bal der NPD zu Tcrdem? 

Dia bräunen "OntoBla" des re c Me red (K eien 
Stiom? sind doch nicht vom Himmel ge* 
Talen. Die Airaateöußg wUeiSpfSCÜ |e- 
dantelk solcher Auffassung. &e zslgt an 
Hand vidEr SleJtafrin mil Fcfas und Te$n- 
Lan, wü dieeer neeht^adikele untf auaHrv 
dirtemdlche Gliom seine Zi.-*? 1.1 r« fand. 
An IriTci-Tischen mit lü^cher. Vaitägen, 
Laflunpn, DteküBBianan und Gesprächen 
rin Zölzewpen komfan junge M«n- 
sehen nTöTnieren. 

Leider Wurden diese Gelegenheiten zu 
wenig gemtel. Bnige Wöfbigfl und Le¬ 
sungen tefc^n wegen Mangel an Teiheh> 
mem aus. Ah i lüiiepurlkl darf der 29. 
Saplamber gehärmt wanden. Themen 


d i c 5 es Tagss waai: "Kampf gegen. 
Reshtäradfcaliäfmi* H tfan 50 Jelven" so¬ 
wie 'ArUffäscfilslbche Aufklärung In Öchu- 
fcsn 1 . 

tfcjcli dem Varfrag und der Lärfiurtg durch 
Harm Dfedia* <3wlng-Jugend) harnen die 

Jugordl dbnn auch ausreichend zu Wert 

um Frägen zu äLdlan. Erel ah dar Fra^e- 

bederf der Jusendlkne* Stehenden und 

Schüler gesiilL wer, mddete idi mich ±u 

Wen. leb bL eute moh gleich als Mitglied 
der WN-felft. tot, eiklane den jungen 
Menschen ivarum ici Mitglied dort würde. 


Ich m&rkfa, des? clM großno Ai^mcrfsam* 
fceh fand. £s waren meine Ltebariäerfäh- 
4ungan von vor. während und naeh dem 

Knog. Krieg und Gewalt haben noch zu 

luiuft 1 Zeit En dar ManaüNidtagaäcfeichle« 

die Prieme der Manschen - Armut, 

Elond ir.d Mül - rjßfisl. Sie wurden nur 
rtodl VErgröHärl. 

Als diesem Anlass sch Dg ich den jungen 
ManBdunvor, äe tfarantworfSühsn FcUU- 
kem aufeufaidem Ihr® inteligenz m^i 
dazu ^irczuselzen, um hcrauszufhden, 
was der Zweite WeBriäg, dar vlii NbzJ- 
tfeutechland ausging, in Fln^iZBn, vsr- 
fehller M mH. wegun RosU^ig Jur den 



Bremer Sparkasse und Nazi-Konten 


"öd- ST&JT- -üW LtfpZiQ 

iv.il gag^in- h-itp ÜrfcU rr? ß^jrurLVig gähai?, 
üüjtäüh Äiä vär^T^rfer iS!. w&iTe.' ^r> 

Kairo rör efen Laed&svartworf Seahsoo 

■JbT zu ftAhicu. 

Wfa r.h ■S I c-reLT , .^er ue.v ^rdUiiläfrfuJä aoi 
am 1 .A^iifM^q £oalfflJür s mwV cVe 
SparfcWSf dfa »hri^tic^e fiagn^idding 
■lies L''n!eiTs des Läit^JicfAää- üä^azi^ vCrtl 
FreÄaj niwaüen 

i ii> j' dafTü ßöcJTi'Ki'.iiille. 1 4vn'äg40. v äü- iäL es 
Hei Aseocöled Prise £Af^ zu lewn. Vvie 
5 -Ohön Wrlrf: os. wnm wir n Bremen eine 
ähnliche DebalLe in unserer P es&ä lälän 
kfinnteii. 


&la zur Kurzem wer 31 / <\*n mtemohwiien 
vtxl “HartSE-Recuids“^ ein«fi fasuNali- 

ächeri GD-Label mll aüener HerstelDng 
I.md ehsrhJSgigsm Klgmoflpiangefacfl, 
nach als Kcnlcgeber die SpärkääM Brä- 
män angigabon. Dat CD-Labal gahdrl 
Jens &mndt. der zir EIH® der rw^ajchi- 
sUschcn iMLskszene gerectmetwaidi&l 

muesv 5ohie Bond "Endätufa" und das 
Sflnzme ^FanzeHschriirj "Der Skinhead" 
gäüöiPän zir den "HarnrntrakJncE."', etiwn 
der rnlilanloshm und gewa :aereiteste;n 
Säu n-M ir ai k-Zu s a m rrte nach D ä fl ee. 

Ooruld 


Krieg und duach den Krieg an ZerstOru» 
$err MeDSChenläbän und dam WiaderauT- 
bauelo gakoslot hat. Ganz zu a^hvwlgen 

vzn den Kosten, de cbe BUndeswwTir 
noch Immer vtrachiingl. Wann dose 
KKtinung aucfi wgifweh autgestalR wird. 

mh über 1QD "Kleinkriegs!" vum 

Violfom-Krfeü bia zu dän geafin^ärdgen 
^-liiiam di lügen" der USA, der NATO 
USA - , gegen äcgähämLe H Sefturie*ftelflÄ- 
tenT, Komm! besbmml ^nn -Summe hor- 
aus, mit der die Armul und das grüße 
Eiend in dar Wo t ohne hrfeg und Ge , >bii. 

fri^dlch zu losen 
wäre. Das war Lr'id 
IbL die Zlälofi&r^ia- 
n.T>g maln^'On]5in|- 
salicn. Zu lüe^ser 
Übersaugüng kam 
Ich lisch den Kric& 
als die GrUiiärfrll- 
niufig der Mefl- 
Ä-r.nr-n und nrh* nur 
in DsuLariiai± 
TJIe wlader Krieg. 
nlB wiedar Faachis- 

iru?’ v.'rir Arilifa- 

suliislsi, die äuä 
den KZ? und der rr- 
legaitäl zurück ge¬ 
ltest waren, naHeri 
des Signal dazu. 

Eä waroo UeacHi- 
den& Ml^Bdur dpr 
KPD. Sie hallEn nachl erst am £0. Jui 
1944 orkärmt. daso Hltter beoeCgl wor¬ 
den rnuss, Kodern 5 chgn vp-drm 
50. Januar 1953 hallen äa bäreitä n der 
EndphesB der Weimarer Rogublk das 
öeuSwheVoKgeÄOTiii, "Wer Hlnrsenbu^i 
wahJt, wnhh Mhler. Ws Miller wühlt, walill 
daß Krieg". Dia Gesoikihle gab Eiren 
rachl. Die Forderung von vurantworflichen 

PaltkjÜberen dEr Gepenwarl, bescndErs 
der CDWD5U, dlä jalzt geUetemQHIsn- 
mäßlg das. Vfarbpl der NPD zy fcrrlem, 
halte sich mä DeslLiM-illteil uäs uiiiüü-j 
Hiwieeori. Notwendig- ist &le aber r weil die 
GDLV CGu-NachkrlsflF^bar'aK dsfdr^uqis 
ti ihm- Pnrteien nufrahmen, sis Hi 
nhief, MniätercräaiifenL Eundeakanziar 
und BundeBpmsIdflrt wohnen neC^n. aber 
die Mahcer gegen Miller und Krieg - eie 
KPD - verboten. Nur wenü BpaiBr Hellte 
ihr ersltr Vcrsilzende ■ Kanred Admauer 
- He Kanter dee "halben DeutsohlarxT 
(SRO), Anfr^g zürn Vsifeot dnr WN 
(Vereinigung der VerfalgmlBi dss Nüii- 
regiines). Warum wird -Jieae WahiUeü 
immsrniKti voiSJGtYwiwn? 

Scrgl fir - hebe SLudcnlen und SdiLÜer - 

dariür, dass dlaBeWarvhelLHäkeont wtr 
Graßen Eleifal erhielt ich für dielen 
DekussDre-Eeilraa N 0 H 1 am Auso^ng 
de* giften S^alns h^lpn sk: mir Zu¬ 
stimmung Lnl BnfaUg&2üEt. 

Alois 
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Wann werden diese Straßen endlich umbenannt? 


KüInniälhBfr, Rassist und Mörder: Kar; 
Peosrs lat alles« nur kein würdiger Na¬ 
mensgeber far ehe Slrgfra, MH seiner 
KdonialgEselbchart nährte er ab 1 L-il4 
dan Größenwahn eines Jcsteefleh- 
deutschen Weltreiche. Ai# seinem Beute- 

Zdgen in QstarTrika linß ^r Afhk^ru^r rcg- 
doreri-inBen oder egnete sich ihr Land 
Uber 'Verträge" Hn. Es wurde 30 schlimm, 
dass a selbst fUr dm Reidishicnst nn- 
Ira&bar warf 13E6 ließ er zwei “Säeteven" 
51 je: paraünlchen Motoren hängen. Damit 
wyir da? h/nL'i vgl. £>qmvnrn Angriffen der 
SPfl im Rdchategi rührterl ms 1 seiner Erri- 
laaaung. Paters wer der Meinung: "Das 
lautEcha V'efc muß endlich ein Herren- 
velk werdofl, uffl ahdgüüig zur Weihnacht 
geangen zu Können'. Nicht verwunden 
■di, dass sr 1 dtf der NaCi&neteoiieli&ten 
war - em HnTErmensch par Esredenze. 
Biegrephiei wurden pasohriaberv, mitEri- 
tenurrgen wie 'Wir brauchen MAnnan die 
Li türm im Blut und im Herzen den JHimmel 
tragen". 

Glt duii A. Gra : y beschreibe Peters in mei¬ 
nem Euch "Deutsche Geschichte 1575 - 
i&qsr (Mpndicfi. 1906) üb ■'eigentümli¬ 
che MäduiKi aus Madtf&chrater, Fatricf 
und Judenfneseer. Allwwts- wurden Slra- 
Qnin zu Ebnen vq-n Kar Fclnrs urngelnufl 
Sdbam is! nur, ouss viele heute nech 
aelrcn Namen liegen - und ao gul wie 
jeder UnitwnennungsMBr^UCh Siliert. 
Irn sauari and sehen Ptelljenberg lui ee- 
denrwcl» gekteppl. Den hei s*ch eine 


Zum Ende des JLahres wirf de neue 
K'-SL^aSLlisi-iue-Au^lHlluriy Fertig sein. 
"Gort Bei Dank' werden viele sagen, efern 
eine neue Fassung Ser Auselallung wird 
als wichliges HandwerKzcMg unserer J)f- 
TenUfchkNtearbeiL dringend geteauühL 

Wü bereite ihren beiden Vorgängerinnen 
vgn igßs und i9ä5 besteh auch dlsse 
Version aus fünf Teilern Einteilung, Ideo¬ 
logie dB£ hfecTaaalüamuav Organisationen 
des Naolascbtemus, zusammen hänge 
und Hintergründe sgwig Gpgenstr^g- 
en. 

Tfolzdem handät ca sieb äuBerlch um 
eine vfläig neue AussteJung, alten schon 
wei nahezu aFe ca. 250 gezeigten Doku¬ 
mente ausgetauscM wurden, Neben dar 
reiien Akluaisierung wunden wesendobe 
EnAMcklungan Im fleara&tftlaUachen La¬ 
ger reflektiert unfl pngeerhtotel. wes sch 
an zählrtikdiefl Änderungen ablesen I dsaJI. 
Im Ergebnis ehe aber auch zwei Tsfeh 
ganz neu hnzunekpninnhri, ndminh zu 
dem Themen "Subkiituren" im ifrnrekl ties 
Neofaschismus und zur EeSeuturg üea 
Internets fdr de rechte Szene. Eine werte¬ 
re vreo-eiiUiClse Änderung belrini den Teil, 
wo nun dla YVN-BdA e^pllzH vorgesrain 
wird. 


Ralsmnhrnmt van Püllikerr nnr $pp. i.jirT 
FDP für örifr U-'iiberseununa der "KarF 
PeteraGkaßa-" ausgesprochen. Die Um¬ 
benennung g^bt zvP» auf eine rnHlatlue 
von SüliLÜem des örUidien Gymnasiums, 
(Tase den Namen von AJben Schweilzer 
Srögl. die sJrh mit dem Leben dee raaal- 
süschen deutschen KdmialpoErikers 
[1E5& - 191&1 und ehamaltgen Reicba- 
kpmmiMri; von a {^itSib-OSil3fr1KB ,_ . 
auüh "htengB-PelBrs" genäräiL, ausenan- 
de rgflselzl hatten. 

Was in Fl eilen Leig mit SPD uirl FDP (!) 
gehL whehL In Bwien mh SPD (!) und 
GWJ (H> ™^ri im grtllonli^l, Pir lajii- 
dare Kürrlrnentar vor Jahren war, d;:ss 
eine Namans&rdarüng mit zuviel Umslfln- 
den sehens derAnw^arvaituncftin sö 
Die Anrainer sind seinerzeit wohl kaum 
ßaft-agl worderi, ob ale ^erne in «Iner 
StEiie wohnen wftnten, die nech einem 
Massenmörder benar.nl isl Gefiauso we¬ 
nig uafden ale jetzt lironmteb sein, was Für 
ein Mensch hhtipr dgm Sireßwnamen 
atefisd. 

Abpr jygti Bremen betest Hst mtfrt mntfär 
KjöLuml isten her^cjrgeLrajdiL Sc wurde 
Ern 16. Juli 1BS4 Pianz Adoh Eduard UJ- 
deritz ab Schn TMb^gndlem In 
Bremen geboren. Er gny nach stirer 
Lahrzalt 1564 in die USA, kam zu Wohl- 
stend. wdor aitaa wltclw ynd Kehrte 1659 
zurück nach Bremen. Da Wesfrfnks ab 
taedaföndernd □all, jedoch von dan 


Hk h einp^r WöftezumiStBflemwb, der 
Entetehurg und den Vcrteihbecinguigem 
Ea ist nowandg, ach -vor Aupan üj füh¬ 
ren, dass de hier ^srgestelllfr Auaatelung 
die derwh eindEe auf cem laL 

wörln man von einem PrcdukL räes Ver» 
Jessungsschutzea drvnaf absieht. Des ist 
eki Beleg dblLr. -dass die Herznyc.nons- 
weisedee WN-BdA de lelzüteh procükli- 
vene ist, irgtz derzjsihgfln iN^onla- 
nius andämcds. 

Ksnajpjel untf ungeheizt wjrde öle Aua- 
stelbrg ven der Eurdeskommiaan Nea- 
tescb SiYilS mittete Hilfe vieler Ulte wOhl- 
gHünrmngr Fixende und nkfit ZUteta 
Dank der UnlerslüLzju'i^ du.-rh da IG Ma¬ 
lall. 

Oie Ausslcdnng virrl rijkQnhq zcnrtral 
JuCh d'w Burde^gecchäri^sidte verlei- 

ban, &e 3? Tpteln sind tarUg gerahmt und 
daher ■adlig unkampliziEft in der htendha^ 
bung. Ate KiatenUstelkju igi tel ah Sülz 
^on 2CO,- dm ^rc- verlelhfcTOChe wijn- 

schenswert. 

Es wird dringend smpfchlgri. bflmits Jetzt 
Termine für das Jnhr SDÜ 'i abzunachen. 

Tbgmas 


Brilen beselztwar, suchte ar nach einairi 
"weißen Fleck' auf der Kartn. Agf GnhfllÜ, 
von LürSaritzterwail^sain Bitmtr Lands¬ 
mann und Kaulmann&flehlfan Heinrich 
Vögeling ^n ^öseph FradiffcklV 
hteugüing dar Nämas, für Geld und Ge 
erst sin fünf Malten ten^aa KJ- 
slcsgchcl in de: Sucht vm Angm Pfl- 
Lutfia 1 /dlZi LüdäritihuChl), ujiü in einem 
ziehen vertrag ein ah^B 20 Malten gro¬ 
ßes- Lz'icsteck. Frederizks bemerkte 
Nein, daaa aa sich um deulacha bz^. 
geegraphtedhe Malten (?_-42fl,4Ü m) und 
richl cm englischen Mei^n (1.6^9.34 m) 
handelte. Der Irrtum war LUdaritz vol- 
kixnmsn klsr 'Lsaeeni 5te Jteaap 5 Fride- 

r±ks n!:cr veddurrg in Cent Glrsurm, daß 
frS £0 arktische Maiten SriiL" sugle ar zu 
Vogelsang. Des ersch^ndeite Btück 
L-mrl e jvurde rinn KcfnslUck fü" 15 s später« 
DtuteCti-5 j jiS.i-esterrika i^teLL hterribte). 
Um sehe "Datiteche Cotonlalgesalischan 
£On , .vcs:-Arr , ka“ und sitei selbst vüt qn- 
üLgerien Stämmen zu äähütoan, bat ar 
um mte. Stemanck Iteß sich nlchl lärme 

bi Wen. 

Es tel dringanSerfmlteriteh, deseetb dar 
Senat reu besinnt, denn es gbl n Waiz 
neben dar Kan-Fteteiü-Shraßei nach cfia 
Nacbltee^fte (der fiicbeladler Gustav 
Nnrhli“nl wnr »ni.y^i Kn nninle^) und 
da Laulweinafrö.3a suwifr.can Lautoate- 
plöflz fHieorSor Gtettfin Leutwein war 
cücnfaif K^koi^M in ri Oeulsch-&üd- 
waaTi- In Bohwachbauaen Ihdel man die 
Uidenti- i^irt dte Vogeisans^jjBJle, Auch 
iif Gerheni Rteills Slmße (Vegeaacker 
Söldner, Fremdenlss^onär, AThkaiefeen- 
der und Vciberelte* flar KaterUßltetertjng 
Afrikas dL;ch das- deubdie Reich) gebä¬ 
ren zu den umbsnaivienswü-dge Slra- 
ßen und PteLzs. EiVge weitere SaapieL 
sind h enem^n-Nerd dar SedEb-Ptetz, de 

Ric^ithcfenalraße oder die Gaeciaulenef 

Sfratee h der OeCa. In HabenhaMsan tel 
de A^nes-Meigea-ätral^e zu findnn 
Agnea Miege! war eine Sühriflaleilarh, dte 
vtxti Naloneteoztei^niti& sehr enseien 

war. 

Oerold 


Nazi-Anschlag 

Am Wochenende des 22.1*23. Jub wurde: 
erneut eia Aji&tfriag auf der AScA-Elage 
verUbl. Neben einem HaKenKreue wur- 
dm die SdnriHzUge "£-S‘ und ~$kin- 
PcweP auf dla wände ^eachmtert. EF 
iisfi Sfmichfln Anscbteg gpö k bareite 

in Dezember des lebten Jahres. üa> 

Tete wurden dte Wände und TO et der 
ASfA-Etage und des -Sludcnllnncnwerk^ 
von Unbekannten mh Hakenkreuzen 
swde enhsemidseben. nstesisdacheh 
vnd fflschmciipi P^Tiqn fcteSCbmiflfl. 
Aii^-erdwii wurden Feuerlesuher auT den 
Fluren enlte eit. 


Die neue Neofaschismus-Ausstellung 
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Gegen den Schlussstrich 

de Überlegungen aus- Bremen wynSgp 


Mit grnßflm Befall bßd Whten iIk 13? Dv- 
IjLierlen Airred Hausers Eröffn mgarde: 
aul'dtfn BIJnite ti kilöjjfeüa lti E er i* Or^ani- 
fifldcvi BfH 7JB. Oktober ln FnankfurVMaln. 
D^r Kampf ^flieht w Er>Je. JahrfUr Jahr 
inpJSSKn wr sehen, wie verhängrisvdte 
Kräfte von Richte stela n*ue Welen von 
.■"iiis,nnnernirdLch.^eil und Anttenmllte- 
mua tesLretari. Wann Gö+äitl Sdiröüor 
heute vom "Ajurieland der AnBtänGfaanr 

■SPPCJU - . SO -A^iron WF 50t JabrrehtUen 
VerdEmml anstandg", sa AH red I 'JLsers 

Fszh. Oft genüg wurden und werden un- 
aera BOTUnteakLrMrtäten gegen Ht&3hts 

'.■rn B und cne dass ungsschutz verleurn- 
tfal. Ah&*sfehte dar Lrwmenden AuTqs- 
!.'hi eilten Mir .in > reute unbeflngl &i- 

TenUhsh zu Wad melden und unsere Be¬ 
mühungen varsiflrkan, Im Geisle von 
13*7, zu Einem dngHen Bündnis gegen 
Rechts he zulracen 

Zahrilche Qnißwarta aus dem In- und 
Auslguid unterstrichen de Notwendigkeit 
einer slafken znlilasahislischEi De.ve 

gung e-i ge sichte ateh häufender 3chfln- 

■Hung^n van Synagogen und K£- 
Gtdfinkwättän, Mü-ödiOhurigäh und Ver- 
Ttfgungitsigcten Gegen ZJuwantterer. Um 
sa guwchliger war de Aufforderung des 
Vcmitzanden dm Jüdischen Game nde-in 
HeEEin. Qr. JUigen Hjchter, h seinem 

Grußvrart, gemessen zu hnndeh. Dcrxrn- 
slraU&rtän und Mahnwachen alleine -ge- 
mOgan fitem, um dem Treiben neoreschl- 

slrsahcr Gruppierungen und Pari eien Ein- 

Jialt zu gebieten, so das Fasil Im Eertetit 
des Bundmmdnrti^ uprT]i¥lMQGn 
vüti Peter Christian Wslhir. Rs^erungs- 
aKdvlteten P auch der netf-grünen Bundes- 
regiprurp], wc gpnsil- und R-unlprigbheu, 
ZäfSläfluflg dea Reahis tjf Asyl bder der 
voncimeöütswttrüi AngrfFt aur Jupoatewi- 
^ fln. leasen di? 3ratn&n Hordan McrgeNuft 
wittern. Die inelx aü- ICO Teten nenfa- 
sditellscher AnschAge Würden aul 26 
h eruilerge rechne L 

ZWü Themen starrten Im MitteJairW daa 

Kongresses: weonrn Schrrtte in RjghJun-g 
sine- gsrne risaifisn anUrascliisUschen Or¬ 
ganisten In alten 16 Bunde Blandem und 

die Umsfcelung der Bei trag sorüi urig auf 
den EURO. Jilngaran AnLirastfriaLen isL 
nicht klar, wieso dflr n<tfA*n[dge Zutam- 
menacNues so längs braudiL An tfsr Ba¬ 
sis drängen Kameradcmen und Kamera¬ 
din immer stärker sine scNeunwrfl 
■GangarLzu rinergemcirsarnenCrgarisa- 
Iterk Fred Dalhalm, Vcraitzandev der 
WdN-EJdA, zeigte sach erfreut über dte 

Jngedulc von der er beim letzten Sun- 

deskonpness noch rtcftla zu apüren 
gteLtile. Er zeigte aber auch recht pJa- 
sliseh die SchtMa^Igkeiten auf, die ehern 
hu^ifeunigten fhbtFiGsspnezBss In den 
neuen Ländern entgegerEtehen. Die Dp- 
legtehen Fünfen aulgerci-cteil, äeh lilr ei- 
nsn J 35ien ZeHplen stert; zu medhen, um 


NgN erst in 34 Jahren zu einer gern ei n- 
?em?n QrgamsFiJün zu soemiüen. Ltes-cf- 
Tan Lerrorisliscne Auflnplen cte5 Nkj^- 
achlamua läQL ea-NcfYl zu. Am Bebpiddcr 
FeJtnarBchan NeubnandenbdrgyBremen 
wx sieben Jehren wunde deutlteh, vfa 
notwendig SdnUtewn ur^en shd. 

Die FnanzdebaHe ergab ehe wefcgehpnd 
sirstmn-iige Zidmmurg zu eher uauen 
Befpgswflhuna. Danach Brfoül-dle Um- 
slellmg von Abrechnurg und Xnnninrcnr] 
Sb 01.1.20Ü2 in EURO. Im MilgEedsbei- 
Irag ledes Karerasemlttter Kameradin 
pnlhghun sind zukünftig der Biftrag tHlrdte 
FIR und die AnülarRLndschau. Die unten 
sie BeRragaatufe TCr Ehkcmmansoae 

oder äczirherlnnen klpirnr Elnhgmcn^n 
(HIE AÜQ EURO) befrägl iukünWig drei 
EURO. dar Bedräoa wsröer an- dte 


Die WahrheK Ist Mledar alnmal daa e^ste 
Opfer eines Krieges, das belegt Laqujis 
Buch, aua dem der Weser-Kuder dan- 
kerEnverts-weise eusfuhrlkh zhiert. lEs 
Gibt Keine Beweise lüf syetamaUaclieVer- 
IreijLngoi vor Beginn der NaTQ- 
Luttengrsisr, atö=lt General Loduai, wäh¬ 
nend des NÄTQ-Kricgus tnt^srilur Miilär- 
b-e^ster cer deula-chen OGZE-DalegaUcn 
h Wi@n, i^si, Erst n«h dem 6omhsn 
äleipadan äteh dte FlUd-drgsslräme. Das 
ALcwdrli^E Amt tUFK-nlnte, d3S^ niphl nur 
Sie iftiBövo-AJbäner, act>dem alte VdkA- 
gruppen, audi rfo^urtün, unlwciBm BOr- 
Gerkheg ImRoeam teidan. Mn'dtar Schar¬ 
ping sprach vem orngm Mar^^r w\ 4S 
.Albanern, in Racak, Mhäster Fischer ven 
pinam Ausch wiz In JtAfOSJBVten. Ödhar- 
ping baruLle inonipuEertE Berichte Über 


UbaraUmmt, als die ^elreterlrirten -der 
WN-JuGBnd-ÜrgBnteabDn sich rar dte An¬ 
nahme die?™- B^k?gwdrKing au55p^B- 

chan. 

Benähe einsÄmmig wted?rgpw3ht wur¬ 
den dte Buudexsurecl-er nnen Gerhard 
Fächer, JOrgsn Rechter. Feter öinaold, 
Sleran -Hözer, Comeiia Kerlh, Wemor 
Prenn^, Ulrich Sandaf Uhch Sührwider’, 
Peler Christen Wpiiher. Ser Bundesk.ee- 
sierer llehz -SteFilz urd dir: Bunnes- 
ayhritlTUhferln. Gesa Malz^ar. Der Kcn- 
Gres* endele md dem MzoriddaLenlied, 
nachdem sich. Peter Giigald mter gra- 

Bam Eteirsil rniL -einem hdiafiEcliän 
Appel en die Aißend gewendt hatte, Bn- 
yesidils der braunen Gefahr jetzl in der 


einen B Hurateanpten B , mit dem aarbiEtfie 
Trvppon gener^ie&tebsRtenilg AJbsmsr \n 
dte ^an(p nahmen und verveber satten. 
EHb Minister rnsnlpultenan die ütfendtehe 

Meiivji y yegen b'Jlose^ic unc dte Ee:ber. 

Nur ae POS und einige SPD und CMne 

AbgaordneU? djrdnsanaulen das Epid 

und tagten 2um NATO-AngrFlB- 

krteg. Ich erinnere an cieutsche Geschich¬ 
te: BtemsncKIHteObte ISTO de Emser De¬ 
pesche, Lsn den pneuEbchen König in den 

Kdsg ^egsfi Frankreich äreusehimen. 
A/n 01.05.153G dbedieien palnish LJhrfcr- 
mterle den deutechefi Sender GtetMtz. 
Hilter verkündete nach am gschan Tag 
dan Angrlft aut Flöten. Schaurig und Fi¬ 
scher stehen ml inmr Knogsprapeganda 
In ünheilvcilar Tr-aäUcn. 


Männer ühd Frauen dee Wide retard es, 
Vßrfglgte und OpteP (Ä5 HE-Re^imes 
yrcnJelen 19-7 die ^erdngung der 
Verfolgten dee Nazh-eghies".. t971 i5ff- 
P4le 5te sich fdr Kmgara Mlt^ledap ete 
WN-Bund cer jVilhnschisten Ein hat 
stell f S Qberperteifchä B^wa^utig zum 
Znl gesafcrt. alng neue "Welt daa Frte- 

Ctenu- urd der Freihck" zu erringen. 

o Ich rnäcl te mehr über efe 
yVN-BdA wissen. 

o Ich bin boret. önalne AkKo- 
ren zu untDistülzpn und 
möchte irttrfmitrt werden. 

o Ich. mochte In. dte WN-BdA 

ylntreiüM. 

o Ich möchte den Bremer AnIF 
fa«hiä’ prgbewateaABgal- 
irüßg beziehen. 


Jtt^gen 


Mich irrleressjonün vor alten~i frlcnncte 
Themen bereich et 

o Etewandarer und FIGühUinge 

o NeoraäühiämuE 

0 FiteCteiVAitfrfiiStuiismjs 

o GaBor^iarorathung 

0 ErimeruOfwa:bail 

Name 

Vamarrje 

Slrahe _ ... .. 

PLI, Ort 

Geb.-Dal um__ 

&snen, den.__ 

Urkarachftit__ 

Bitte cinscndkn an: 

WN-BdA Bremen e.V^ 
BörgminBi 5 ter-ÜalchmBnn-Str, Z 5 , 

23 217 B-remen 


VW-BdA ekllv zu werden. 


Bunr^enorcrini^nlion stgafOhrl. Wahrmri- 


Palmund 


Kriegspropaganda heute und früher 
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Partigiani 

Gegen Faschismus und deutsche Besatzung. Der Wlderatprtd ln Italien. 


£ph. Sifc urtlersLOftzle ab 1S43 aklrv de 
Gnippo Diese dalte Dorna. 


Dfe oben genannte AjbbIö kng- findet im 
SteaCswchiY Bremen ran 03. bis zum 

24-. Ncvombär nlrOrtl. 

Im Dlaelaa thv Bieu er wird de AusskH- 
lung euti Fraiiag den 0 - 3 . Uovembsr um 

1B:H u^r irit der VidteKM<um Galten 
vdn 1996 “Partisanflrmen im Piemont' 
srüPnei. Dieser Film wird an diesem 
Abend folternd grasigl, Zu Beginn 
wird enn Eäiftfirung gegeben mri 'ath- 
randdesaan baatehL die MdgüclikaH *ur 
Diskussion. 

Am 07. Navembor giÜL es um 19:30 Uhr 
m 51aEftsartfitu Bremen die'ElnTührvng 
in dm Geschichte de “ italienischen H.-. - :- 
■si&tenra" mH MäthiäB Durdlfa«, HiBlcm- 
Ker em letorec® Onsdhut lUr de öeschteti- 
1p der Resistenza und dt*-Zeitgeschichte) 
n Reggü Emilie (Itafcnj. Anwesend sein 
wird Gacamhs CaBtagnattl als Zeitzej- 


lm Cinema wird an 1 LI. November um 
19:90 JhT dar Spiefilm "ftoma citta 
»perta 11 IRom offene Stadlf von Roberto 
Rc&uJfni aus dem J^hr 1 £W!j gajfligt 
Der Firn zeigt die deutecha Besatzung 
und den Widerstand In Rom 1944. 

Der Vod/Bfl "Deutsche Kheü*y*rbra- 
chsn gegenübnr foallsnärinnyn" mH Dr. 
G^ihard Schreiber, ehemaliger langjdh- 
dger hWarbeilef daä MlllörgeBchichW- 
ohen- FciradiyngsamlGS fMGFA), Pgls- 
dam TrlduL am 14. Ra fernher um 19:30 
Uhr rti SfealearShN Bremen sSatt. Er tel 
Spcxialisl fdr dmlsrh-rtnlmncschn Beric¬ 
ht] ragen. 

Im Cinema wird am 17. November um 
19:90 Uhr dar Rr^eandanim "Giemo 


di Gloria 11 \Gl c-rrcichc des rirri- 

ca Io di IbareUcme rtazfcmäte CLN (Zu- 
eäfnmenectiAise dar anürasahtelisohan 

Pflrinir^ H^licns rai 1344 i.jhii i 9*$) gg- 
iag\. 

Oer Vodrao: H Oat vpigeg&em He«, 
Frauen im ilalitfiteohcfi Widerstand 
und ihre Rückkehr in die Normalem" 
mH Ür, Efcsshslh Dofcmarn, Hlrtoriiwm 

an de - Uni Bremen und Geschätflführeri-i 
das Hed^ig-Hlnze-Hnalilyta, Braman, Ari¬ 
dst am 2i« November um TS;30 Uhr Im 
Slaatea-driv Bremen slall. 

m Crtsma wtd am 2*. Number um 
19:00 Uhr der 4-5 Uinulen lange Viderrin 
"Deucaehe Kriöoa.gr'fiuel In <1a lia-i" 
(BHD, i?gO] ggzegl. üerFiimüoioirren- 
iert de Kd eg sver brechen der dculschm 
iVahrinüL+il in Haien. 



Enquete- 
kommission 

En Bericht über die Arbeit der Enquete« 
kammtesäon "DWaturenvergieiert" des 
Deutschen B^de^iagcs. steht in Mittel- 
punkf einer Veranstallung der M1A5GH 
Brennen amt Diensteg, 26. Novembsr, um 
1S:30 UhFli dar Vlla Icrton, mn Prüf. Df. 
Ludwig Elm, Jflryi, Im MlflsJpunArt stem 
de Frage dar Gedenkalällen. 

Am MittwDch, 29.11.2D0D, gibt es um 
1E;90 UPhf im Euro dsr VVN-MA ln dü- 
BLrgermeistcr-«Dcichn-^ann«£t-anc 2& 
GelagenheiL zimi Ga&prüch mit Ludwig 
Ebn übsr Ochrltlo iu einer uemsinsa- 

men arvtifaschistEchfin -Drganisatiün 
S n dar Burtd aarapublik. ^ 

"Dar Brarnar Aiyü^aahisT ial die ZeiLong 
dsr VerehiKlU'iD fer Vertagten des Na- 
airagimaa - Bund der Aniiraschislinrien 
und ArlrtBsoristen Bramen e.V. [WN- 
BdA). 

Wir sind regehiäDg srreiulibar n der 

&üngennelEler-E)alcrimanii-Slr, 2& r 

292l7öramfln 

TiL; 0431032914 

Fax - 0421^32910 


E-Tülall: wn>bdB bran>snS'«lsme ssn 
nlnTOI- hftp:, ! Amviw w.n-rd^n dn-hmn-.qr 


Momag: t7:rM-1fl,-ÜD Uhf 

DcnnesalBg: tßiDÜ-lftOD Uh- 

Fl3r unsere Arbeit werden dringend 

Spenden benötigt: 

Die Sparkasse in Bremen 
ELZ.2935010t - Künlö-Nr.: HX31B13 
Wir sind vom Fürünzaml de geme rinijl- 
zlg anerKannrt. 


Anürsdnislische ätsdlnjnclgnrgt 
nan entweder Im BOro oder direkt unler 
0-21-6 i 12ft2<Wi1yl-kindnr1m3rk)Klcr 
0421-Bl 63 215 (Raürtimtf GaebfileinJ 
smg^mflldel YJ&rden, 

Osr -GescnafelUhrendei V-sraland trflL 
eich montags von 1B:DO -19:30 Uhr. 

Der Landssraalind Lrlflt Bich an dem 
letzten bYrnlag van t6:D0 - 20:30 Uhr. 

nie Sitzungen Bind mHghederOITanUlch. 

Nbhi soll teil gazetrtnelB Artikel gaben 
nichL unbedngL die AuHfeaaung där Re¬ 
daktion vufteber. 

RedakJüoiaadilu^ ial am 05. des Vor- 

mpn^ht 

V.i.a.tLP.: Wily Himdnrlma4L (EHrtn- 
ra'sllzwiderj 

Nachdruck ist mH Üudienangabs und 
E-aläga^ennplar er^üiacht! 


Der 35. Solidari¬ 
tätsbasar 

Zum 35. Mal lindst am Z4. und 25. Wo- 
■■Ttmbyr der Bremer Go-irririlälshsvir 
aLulL deeeen'i Ei kis rLr hBrupmjdkle in Vi¬ 
etnam, KBmtHdstfiBv Chile NtearagüB. 
Kuba und SOdefr*a besdmmt hl. 

Ort StEphari-Gemeindehaus, Fni.lc.n- 

dtnafia 

Freitag, 24.11., 19:30 Uhr (I): 
EronnunoövefeoBLalung mH 

Pastor Fd^riph SrJ-inrrRr 
Pröf. Gunlar Gfeeanfald (Mai> 
bürg) Oöer “boIrtBrUcit - am ana- 

chrunisHschcr Bpgrifll" 

Ha Thu-FilUnen spiek Musik aus 
Vietnam aur einer Dan Bau 
Chc*pncjeifl ^hosboloEa" smgl 
Freiheilslicdcr aus Südafrika 
anschließend Baaav-Värka.ud 
$am^, JS.1t, «;Ü0 -1*:w Ulw: 
Basarverkaur mit Kairec, Kuchen 
KUhmprogramm: 

r 9er Schute rterdgtrafte 
mit einem Smespcl nur. Ghana 
Mil Nieder der Zirkusschiulfi 
"Joira 1 

- Kaspers neucsle Abenteuer 

Mbsik aus Irland 

Geburtstage im 
November 2Ö0Ö 

.AJma MLier 17.11., &5X 

Elteatelh 5itsg 19.11., 73 J. 

Walirr F.Tsnkc 20.11., 74 J_ 

Elte Schneider 21.11-.B2 J. 

Mcrzücheti Gluclfwunsc K ahn 
Ktemeradinnä^i und KamürSifeu 
vom LandsevorslBnd 


6 Der Breh-ÄP Autifsichist Nnvemaer BDOG 












